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Beratung und Prüfung nach dem Wohn- und Teilhabegesetz 

Ergebnisbericht: Einrichtung mit umfassendem Leistungsangebot/Hospiz/Kurzzeitbetreuung 

LVR-Wohnen in Rheindorf vom 02.04.2025 

Nach §§ 23, 41 WTG werden Einrichtungen mit umfassendem Leistungsangebot und Gasteinrichtungen regelmäßig überprüft. Werden Mängel in 

der Erfüllung gesetzlicher Anforderungen - als Mangel gilt jede Nichterfüllung der gesetzlichen Anforderungen - festgestellt, werden die 

Einrichtungen zur Abstellung dieser Mängel beraten. Ihnen kann insoweit auch eine Frist zur Mangelbeseitigung gesetzt werden. Sofern es die Art 

des Mangels erfordert, wird die Einrichtung aufgefordert, den Mangel sofort zu beseitigen. 

Bei der Feststellung von Mängeln wird zwischen geringfügigen und wesentlichen Mängeln differenziert. Geringfügig sind Mängel, wenn im 

Rahmen der Ermessensausübung von einer Anordnung abgesehen wird. Wesentliche Mängel liegen vor, wenn zu ihrer Beseitigung eine 

Anordnung (z. B. Anordnung einer bestimmten Personalbesetzung, Aufnahmestopp, Betriebsuntersagung etc.) erlassen wird. 

Manche Anforderungen werden auch nicht geprüft, z: B. weil sie zu einem früheren Zeitpunkt geprüft wurden und keine Anhaltspunkte für eine 

Veränderung bestehen. 

Das wesentliche Ergebnis der Prüfung wird nach §§ 14 Abs. 9 WTG, 4, 5 WTG DVO nachfolgend veröffentlicht:  
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Allgemeine Angaben 

Einrichtung LVR-Verbund HPH, Kölner Straße 82, 40764 Langenfeld 

Name Wohnhaus LVR Wohnen in Rheindorf 

Anschrift Burgstraße 49, 51371 Leverkusen 

Telefonnummer 0214-50067320 

ggf. Email-Adresse und Homepage (der 

Leistungsanbieterin oder des 

Leistungsanbieters sowie der Einrichtung) 

katja.bedra@lvr.de 

Leistungsangebot (Pflege, 

Eingliederungshilfe, ggf. fachliche 

Schwerpunkte) 

Eingliederungshilfe 

Kapazität 20 

Die Prüfung der zuständigen Behörde zur 

Bewertung der Qualität erfolgte am 

02.04.2025 
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Wohnqualität 

Anforderung Nicht geprüft Nicht 

angebotsrelevant 

Keine Mängel Geringfügige 

Mängel 

Wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben 

am 

1. Privatbereich 

(Badezimmer/Zimmergrößen) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

2. Ausreichendes Angebot 

von Einzelzimmern 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

3. Gemeinschaftsräume ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

4. Technische Installationen 

(Radio, Fernsehen, Telefon, 

Internet) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐   - 

5. Notrufanlagen ☐ ☒ ☐ ☐ ☐  - 
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Hauswirtschaftliche Versorgung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

6. Speisen- und 

Getränkeversorgung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

7. Wäsche- und 

Hausreinigung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Gemeinschaftsleben und Alltagsgestaltung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

8. Anbindung an das 

Leben in der Stadt/im 

Dorf 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

9. Erhalt und Förderung 

der Selbstständigkeit 

und Mobilität 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

10. Achtung und 

Gestaltung der 

Privatsphäre 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Information und Beratung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

11. Information über das 

Leistungsangebot 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

12. Beschwerde-

management 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  -  
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 Mitwirkung und Mitbestimmung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

13. Beachtung der 

Mitwirkungs- und 

Mitbestimmungsrechte 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Personelle Ausstattung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

14. Persönliche und 

fachliche Eignung 

der Beschäftigten 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐ - 

15. Ausreichende 

Personalausstattung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

16. Fachkraftquote ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

17. Fort- und 

Weiterbildung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 
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Pflege und Betreuung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

18. Pflege- und 

Betreuungsqualität 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

19. Pflegeplanung/ 

Förderplanung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐ - 

20. Umgang mit 

Arzneimitteln 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  

21. Dokumentation ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

22. 

Hygieneanforderungen 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

23. Organisation der 

ärztlichen Betreuung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Freiheitsentziehende Maßnahmen (Fixierungen/Sedierungen) 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

24. Rechtmäßigkeit ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

25. Konzept zur 

Vermeidung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

26. Dokumentation ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Gewaltschutz 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

27. Konzept zum 

Gewaltschutz 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

28. Dokumentation ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 
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Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse in einfacher Sprache 

      

Wohnqualität:  
Die Einrichtung verfügt über 20 Nutzerinnen- und Nutzerplätze. Am Begehungstag waren 20 Plätze belegt. Die Einrichtung befindet sich im 
Stadtteil Rheindorf. In unmittelbarer Umgebung befindet sich eine Vielzahl von Einrichtung des täglichen Bedarfs (Bäcker, Cafés, Ärztinnen und 
Ärzte).  Zum Zeitpunkt der Regelprüfung verfügte die Einrichtung in allen Individual- und Gemeinschaftsbereichen über die technischen 
Voraussetzungen für die Nutzung eines Internetzugangs.  
 
Hauswirtschaftliche Versorgung:  
Das Speisenangebot entspricht den allgemeinen Maßstäben (abwechslungsreich, altersgerecht, gesundheitsförderlich) und den speziellen 
Bedürfnissen der Nutzerinnen und Nutzer (u.a. Vollkost, Kost für Diabetiker, sonstige Kost je nach individuellem Einzelfall). Vorlieben und 
Abneigungen werden bereits in der Dokumentation erfasst. Den Nutzerinnen und Nutzern stehen jederzeit kleine Mahlzeiten und verschiedene 
Getränke zur freien Verfügung. Die Räumlichkeiten waren sauber und ordentlich. 
 
Gemeinschaftsleben und Alltagsgestaltung:  
Es findet ein breites Betreuungsangebot statt, welches sich an den individuellen Bedürfnissen und Interessen der Nutzenden orientiert.  Dies 
beinhaltet gemeinsames Einkaufen, Essen, Feiern, Fernsehabende, aber auch Ausflüge bis hin zu größeren Aktivitäten und individuellen Reisen. 
Hilfestellung bei der Planung, Organisation und gegebenenfalls Begleitung sind durch die Einrichtung gegeben.  
 
Information und Beratung:  
Der Leistungsanbieter informiert in geeigneter Weise alle Interessierten über das Leistungsangebot der Einrichtung nach Art, Umfang und Preis. 
Das Beschwerdemanagement war einwandfrei. Der aktuelle Prüfbericht der WTG-Behörde war öffentlich zugänglich.  
 
Mitwirkung und Mitbestimmung:  
Die Nutzerinnen und Nutzer werden von einem Beirat vertreten. Einbindungen des Beirats konnten mittels schriftlicher Protokolle nachgewiesen 
werden. Eine Befragung eines Beiratsmietglieds war am Tag der Regelprüfung nicht möglich. Das Beiratsmitglied befand sich in der Werkstatt 
(WfBM).  
 
Personelle Ausstattung:  
Die Beschäftigten in der Einrichtung sind am Tag der Regelprüfung fachlich geeignet. Die persönliche Eignung aller Beschäftigten wird bei 
Einstellung sowie in regelmäßigen Abständen geprüft. Das Verfahren wurde bei sieben Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern stichprobenartig positiv 
getestet. 
Die Dienstpläne des Zeitraums Februar bis April 2025 wurden überprüft: Das Erfordernis der jederzeitigen Anwesenheit mindestens einer 
Fachkraft war sichergestellt. Es werden Fortbildungen angeboten, die den Fortbestand der fachlichen Kenntnisse sicherstellen. 
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Gewaltschutz:  
Es gibt ein Konzept zum Gewaltschutz. Es wurden keine Mängel festgestellt. Die im Konzept beschrieben Maßnahmen wurden umgesetzt. 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 


